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Georgen Clarherrn, Statt Zimmermaistern, et Cons. wegen ver-
  ferttignten Schlaichtls zue Versicherung des Wisflökhls
  oberhalb der Stattmihl, warzue dan zue Schwöll vnd
  zue Steckhen die Gipfl von denen 4 Heng Paumben
  von der Thonaumihl, die Einlegholz aber aus den alten
  Läden vom Maisch Cassten vf dem Mihlgschir herwidergangen
  vnnd applicirt, dahero ihnen ihre verdiente Taglohn
  bezalt worden den 3. 9bris 1691 vnd zwar d in dem
  kurzen Tag, nemblichen dem Maisster des Tags 18 vnd

No. 228   ainem Gsölln 16, ainem Taglöhner aber 10 kr., macht
      4 fl. 42 kr.

Huius 36 fl. 50 kr.

[fol. 175r]

Erstbemelter Georg Clarherr, Statt Zimmermaister, em-
  pfangt wegen Ausbesserung des heruntern Cassten-
  Podens, alwo das Malz gelegen, dan mit Einmachung

No. 229   der Aufsezpretter in denen Malzthennen den 3. 9bris
. 1691

       7 fl. 18 kr. —

Marx Haslinger alhier im alten Preuhaus negst der Pier-
  anlag den Hof vf 55 Claffter lang ausgepflasstert,
  ab ieder 10 kr., trüfft dessen Lohn sambt seiner Tagwercher,

No. 230   wie auch vor beigefierthen Sandt sub dato 12. 9bris 1691
     14 fl. 30 kr. —

p. Herr Johann Albrecht vo[n] Notthafft Freyherr von Weissen-
  stain verkhaufft zum Churfürstlichen Preuhaus zue Aus-
  besserung der Malzthennen 60 Ziegl Pflasster, vor
  ains 3 kr., thuet sambt 8 kr. Fuehrlohn de dato

No. 231   13. 9bris A
o. 1691

       3 fl.   8 kr. —

Stanislaus Burdin, Burger alhier, lifert zum Ambt
  30 Pfund Thörrhiettsäuel, iedes per 30 kr., darfir

No. 232   ihme den 15. 9bris A
o. 1691 bezalt
     15 fl. — —

Michael Prunthaller, Mauermaister, vnnd dessen Gesöllen
  haben beim Churfürstlichen Prunwerkh etliche g neue Grundt-
  rinen gelegt vnnd ausgewexelt, auch andere vnderschidliche

No. 233   Arbeith verricht, desswegen sye im kurzen Taglohn erhebt den
  17. 9bris Anno 1691

    10 fl. 31 kr.

Huius 50 fl. 27 kr. —


